1. Fortsetzung 09.11.

1. Schreibe eine rekursive Prozedur für ein Spiral-N-Eck (2 Variablen für Länge und Winkel). Die Variable für die Länge soll von Logo ausgegeben werden, außerdem bauen wir wait ein, so dass wir zur Variablenausgabe die Zeichnung synchron sehen.
2. Zeichne ein Haus mit Dach und Tür. Verwende dabei Prozeduren der jeweils benötigten N-Ecks (Polygone) und verbinde sie mit den benötigten „moves“ (fd, bk usw.), um die Bestandteile zu positionieren (z.B. Tür in der Mitte usw.)

a. Das Dach ist natürlich ein gleichschenkliges rechtwinkliges Dreieck. Bedenke, dass die Hypotenuse gleich den Seitenlängen deines Hauses sein muss. Du musst also mit dem Satz des Pythagoras nicht die Länge von c, sondern der Katheten ausrechnen.

3. Logo kann in einem Koordinatensystem zeichnen. setxy [x y] bewegt den Cursor an den Koordinaten x und y. Spiele damit herum und schreibe dann eine Prozedur für ein Quadrat, die nur die Befehle setxy [x y] benutzt.

1.1. Der Befehl „make“

Wir kennen: to prozedurname :a. :a behält die ganze Prozedur über den Wert, den wir bei Prozeduraufruf eingeben. Wenn wir wollen, dass sich dieser Wert ändert, z.B. bei Spiralen, haben wir das bisher wie realisiert?

Wenn wir den Wert ändern wollen, während die Prozedur durchläuft, realisieren wir das mit „make“: make „name :a + 5 (z.B)
Gegeben sei eine Prozedur square mit Parameter :l für die Seitenlänge.
Wir wollen diese Figur zeichnen:
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D.h., wir müssen :l um +2 hochzählen. Der Code 

lautet: square :gr make "gr :gr+10
Schreibe eine Prozedur mit make, inkl. Ausgabe von :gr 
